
 

 

 

Anfahrt 

 



 

Parkplätze 
 

Der Parkplatz direkt am Schloss ist während des Barockfestes gesperrt.  

 
Bitte nutzen Sie die übrigen Parkplätze. Am Samstag und Sonntag wird zusätzlich 
die Parkallee halbseitig gesperrt und steht ebenso zum Parken zur Verfügung.  
 
Wegen der geringen Parkmöglichkeiten in der Nähe des Schlosses empfehlen sich 
Fahrgemeinschaften. 

 

 

Anfahrt mit dem Auto 
 
Mit dem Auto erreichen Sie uns über die A4 Abfahrt Gotha zwischen Erfurt 
und Eisenach. Von der Autobahn gelangen Sie in 10 Minuten über die B 247 
stadteinwärts. Nachdem Sie die große Bahnbrücke unterfahren haben, biegen 
Sie an der großen Kreuzung links in die Stielerstraße ein. Anschließend 
biegen Sie rechts in die Mozartstraße ein. Am Ende der Straße fahren Sie links 
in die Parkallee. Nach 400 Metern erreichen Sie das Herzogliche Museum zur linken 
Seite. Bitte beachten Sie die Einbahnstraßenregelung an diesem Wochenende. 
 
Kostenfreie Parkplätze befinden sich seitlich des Museums oder in der 
Lindenauallee, gegenüber dem Hotel am Schlosspark. Am Samstag und Sonntag ist 
zusätzlich die Parkallee halbseitig gesperrt und dort kann geparkt werden. 
 
Verwenden Sie ein Navigationsgerät, geben Sie die „Parkallee 15“ ein. 
 

 

Anfahrt mit der Bahn 
 
Die Stadt Gotha ist Haltepunkt einiger ICEs. Weitere Möglichkeiten bieten der 

Regionalexpress von Göttingen - Chemnitz/Zwickau sowie die Regionalbahnen 

Eisenach – Halle (BS Erfurt– Bebra). Nach Bad Langensalza ist man durch die EIB 

2 verbunden (BS Gotha–Leinefelde). 
 
Vom Bahnhof der historischen Residenzstadt sind es ca. 10 Gehminuten durch den 
Schlosspark bis zu Schloss Friedenstein. Nach dem Sie das Bahnhofsgebäude 
verlassen haben, folgen Sie den Schienen der Straßenbahn in Richtung  
Stadtzentrum (Bahnhofsstraße). Am Gästehaus Enercon (ehem. Hotel Waldbahn) 
gehen Sie weiter geradeaus bis zur nächsten Kreuzung. Hier folgen Sie der Parkallee 
nach links. Wenn Sie das Herzogliche Museum erreicht haben, können Sie auf der 
anderen Straßenseite eine der beiden Auffahrten zu dem bereits sichtbaren Schloss 
hinauf gehen. 


